
Landesliga Süd  2017/18
 29.Spieltag

Wacker Ströbitz – VfB Cottbus  5:1 (4:0)
(Roland Scheumeister)). 

T: 1:0 Voigt (10./FE), 2:0, 3:0, 4:0 Heither (30., 34., 45.), 5:0 Weber (80.), 5:1 Otto (85.); S: Müller (Cottbus); Z: 70
Wacker: Thoms – Röder (65.Weber), Kowal, Geisler, Semke, Scholze, Netzger, Holz (83.Wochele), Heither (65.Rostock), Handreg, 
Voigt.
VfB Cottbus: Noack– Lorenz, Jähde, Pastowski, Wadsack, Babbe (68.Dreiee), Weber (81.Wiesenberg), Shirzai,  Stahn (60.Rinza), 
Schöngarth, Otto.
Die Ströbitzer beeindruckten durch temporeiches Spiel. Lorenz konnte den mit einem guten Pass in Szene gesetzten Holz nur per 
Foul bremsen. Voigt verwandelte den fälligen Elfer. Wacker blieb am Drücker und erhöhte kontinuierlich, auch weil die VfB-Abwehr 
zu unorganisiert agierte. Im zweiten Durchgang nahm Wacker das Tempo heraus, war zwar weniger druckvoll, aber dennoch domi-
nant.
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Kreisoberliga:
(Joachim Rohde)
 
SV Wacker 09 Cottbus-Ströbitz II - BSV Guben Nord II 4:0 (3:0).
T.: 1:0 Pasera (24.), 2:0 Wochele (31.), 3:0 Fazel (38.), 4:0 Schrobback (61.). S: Zech, Z: 15
Der Gastgeber hatte vom Anpfiff an das Spiel  fest im Griff. So führte ein Dreierpack, innerhalb von vierzehn Minuten zur Vorentschei-
dung in diesem Spiel. Die Breesener waren zu harmlos um der Wacker-Reserve ernsthaft paroli zu bieten. Als dann nach einer 
Stunde Spielzeit Schrobback das 4:0 markierte waren die Messen gesungen.
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Alte Herren Kreisliga :
Spieltag 11 (Jürgen Sünder)
SV Wacker Ströbitz – Kolkwitzer SV 1:3 (1:0)
Beide Mannschaften hatten für das Derby am Montagabend ihre Teams mit zahlreichen Landesligaakteuren bestückt. Wacker 
startete stark in die erste Hälfte, stand aber wieder mit der Torerzielung bis auf das Führungstor auf Kriegsfuß. Kolkwitz steigerte sich 
nach dem Wechsel und kam durch zwei Kopfballtore im Anschluss an Standardsituationen binnen weniger Minuten zur Führung. Als 
Kubis die Chance zum Ausgleich nicht nutzte, entschied Dietz mit dem 1:3 die Partie.

SV Wacker 09 Cottbus-Ströbitz e.V. I Zahsower Str.12 I 03046 Cottbus I kontakt@wacker-stroebitz.de 

+++ Wacker New`s +++

Text by lr-online.de; Bilder by Fupa


